
Im Inneren des Klubhauses wird derzeit an den Elektro- sowie Sanitärinstallationen gearbeitet. Ein Großteil
der anfallenden Arbeiten wird vom SV Ziersdorf als Eigenleistung erbracht, sodass die Gesamtprojektkosten
im vorgesehenen Rahmen gehalten werden können.
In der Woche ab 19. September werden die Fenster sowie die Außentüren geliefert und eingebaut. Die Wär-
medämmung der Technik- und Lagerräume unterhalb der Tribüne ist ein weiterer Fixpunkt, der vor Beginn
der Innenputz-Arbeiten zu erledigen ist.
Der Unterbau des Güterweges, der auch als Zufahrt für Lieferanten zur neuen Sportanlage dient,  wurde im
August hergestellt. Dieses für den geordneten Abfluss des Regenwassers an der Nord- und Ostseite der
neuen Sportanlage wichtige Güterwegprojekt soll nach aktueller Planung nach Einbringung der Ernte der an-
grenzenden Felder abgeschlossen werden.
Die lange Trockenperiode der vergangenen Monate ist leider nicht ideal für den Anwuchs des Rasens auf
den beiden Spielfeldern. Die Überwachung und Betreuung der Beregnungsanlage ist eine immens wichtige
Aufgabe, die seit der Besämung der Plätze von Ing. Hermann Fischer wahrgenommen wird. Herzlichen Dank!

Um das Ziel, den Spielbetrieb auf der neuen Sportanlage im Sommer 2012 aufzunehmen, zu

erreichen, sind noch viele freiwillige Arbeitsstunden erforderlich. 

Unterstützen Sie bitte den SV Ziersdorf dabei!
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Kampfmannschaft
Nächstes Meisterschatsspiel18.9.2011 16.00 Uhr gegen Langenlois

Im ersten Heimspiel der Saison 2011/2012 ist Atzenbrugg zu Gast. Der SVZ kann sich in der ersten Halbzeit
eine Feldüberlegenheit erarbeiten, die aber nicht in Tore umgesetzt werden kann: Lukas Pagac hat bei einem
Freistoß an die Querlatte Pech und kann eine weitere Großchance nicht nutzen. Die Defensivabteilung des

SVZ mit Wolfgang Schatz anstatt des verletzten Hanak als Libero lässt nichts
zu - mit 0:0 geht es in die Pause. Kurz nach der Pause sprintet Kevin Hei-
chinger einem weiten Pass am rechten Flügel nach. Er überlistet den eigent-
lich besser platzierten Verteidiger und kann den Ball aus spitzem Winkel über
den herauslaufenden Atzenbrugger Tormann zum 1:0 ins Tor heben. Pagac
spielt in weiterer Folge groß auf und erarbeitet sich mehrere 100%ige Chan-
cen, kann aber keine davon nutzen. Einmal verhindert die Stange, dann der
Torhüter einen Treffer - Pagac gelingt an diesem Tag kein Treffer. Dann über-
sieht er auch noch seine besser platzierten Mitspieler und will selbst zum Tor-
erfolg kommen - doch mit Gewalt geht es nicht! Und so muss der SVZ bis
zum Schlusspfiff um die 3 Punkte bangen, denn bei den gelegentlichen Ge-

genangriffen geht von Atzenbrugg durchaus Gefahr aus. Letztendlich jubelt der SVZ über den 2. Saisonsieg
- 1:0 gegen Atzenbrugg.
Nun folgte das Derby gegen Heldenberg - das erste seit mehr als 42 Jahren! Josef Anderle vertrat Trainer
Heichinger, der im Ausland war, auf der Betreuerbank. Beim Aufwärmen stellte sich eine Verletzung von
Schatz als zu schwer heraus, um einen Einsatz riskieren zu können - für ihn kam Burkhart in die Startforma-
tion. Gegen den stürmischen Wind spielend übernahm der SVZ sofort das Kommando, kombinierte gut und
ging nach 13 Minuten wunschgemäß in Führung. Ein herrlicher Weitschuss von Markus Rockenbauer landete
unhaltbar im Tor. Eine weitere Rockenbauer-Chance können die Heldenberger gerade noch zunichte machen,
dann reißt plötzlich der faden im Spiel des SVZ. Vor der Rekordkulisse von 450 Zuschauern spielt plötzlich
nur noch Heldenberg. Nach einer halben Stunde wird Schönweis sträflich alleine gelassen und erzielt den
Ausgleich für die Heimischen. Eine Riesenchance zur Führung für Heldenberg wird vergeben, mit 1.1 geht
es in die Halbzeitpause. Nach Seitenwechsel drängt Heldenberg bei stärker werdendem Regen vehement
auf den Führungstreffer - der SVZ verteidigt mit Glück das 1:1. Als beim nun immer stärker werdenden Ge-
witter ein heftiger Blitz über dem Glaubendorfer Sportplatz aufleuchtet, unterbricht der Schiedsrichter das
Spiel. Nach einer Unterbrechung von etwa 10 Minuten geht das Match weiter, wegen der einsetzenden Dun-
kelheit wird mit Flutlicht gespielt. Der SVZ ist aber auch in der verbleibenden Spielzeit nicht in der Lage, ge-
fährliche Offensivaktionen zu setzen. Der SVZ und die zahlreichen Fans sind froh, als das Spiel abgepfiffen
wird - das 1:1 bedeutet einen glücklich errungenen Punkt, der den 2. Tabellenrang nach 3 Runden sicherte.
Nun ging es im Heimspiel gegen den Ta-
bellenführer Röschitz um die Leaderpo-
sition in der 1. Klasse Nordwest/Mitte. Der
SVZ konnte in Bestbesetzung antreten
und startete wie aus der Pistole geschos-
sen. Ein Freistoßball in den Strafraum
wird von Schatz per Kopf an die linke
Stange verlängert, wenige Minuten später
versucht es Rockenbauer alleine, anstatt
zu dem in Schussposition stehenden Ci-
goja aufzuspielen. Nach 11 Minuten steht
es plötzlich 0:1: Hanak spielt eigentlich unbedrängt zu Torhüter Mundsperger zurück, der wiederum setzt
einen Haken gegen einen Röschitzer an, anstatt den Ball seitlich abzuschlagen. Mundsperger verliert den
Ball, und der Röschitzer Pfeifer schiebt den Ball ins Tor - ein Geschenk an die Gäste! Geschockt von diesem
unnötigen Gegentor greift beim SVZ in weiterer Folge Verunsicherung um sich. Röschitz vergibt Gott sei Dank
die sich bietenden Gelegenheiten, beim SVZ hat Rockenbauer eine gute Einschussmöglichkeit, kann sie aber
ebenfalls nicht nützen. Mit einer Riesenchance für den SVZ beginnt auch die 2. Halbzeit. Schatz spielt Ro-
ckenbauer ideal an, doch dieser jagt den Ball freistehend übers Tor. Fast im Gegenzug fällt das 0:2: Bei einer
Flanke in den 16er lässt Cigoja den Röschitzer Stürmer unbedrängt gewähren, der Kopfball landet zum 0:2
im Ziersdorfer Tor. Eine für ein Spitzenspiel schwache 2. Spielhälfte bringt wenige Höhepunkte, das Spiel ver-
flacht immer mehr, und der SVZ ist nicht in der Lage, dem Spiel nochmals eine Wende zu geben. Mit der 0:2
Heimniederlage ist der Erfolgslauf des SVZ zu Saisonbeginn vorerst gestoppt.

Aktuelles aus dem sportlichen Bereich



# Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Punkte

1 Röschitz 5 4 1 0 13:7 6 13

2 St. Bernhard/F. 5 4 0 1 15:7 8 12

3 Guntersdorf 5 3 1 1 21:12 9 10

4 Rust 5 3 1 1 11:6 5 10

5 Straning 5 3 1 1 11:9 2 10

6 Droß 5 3 0 2 11:11 0 9

7 Ziersdorf 5 2 1 2 8:8 0 7

8 Spitz 5 2 0 3 13:13 0 6

9 Atzenbrugg/H. 5 2 0 3 6:7 -1 6

10 Sitzenberg/R. 5 2 0 3 15:17 -2 6

11 Weitersfeld 5 2 0 3 11:13 -2 6

12 Heldenberg 5 1 1 3 8:11 -3 4

13 Furth 5 1 0 4 8:15 -7 3

14 Langenlois 5 0 0 5 3:18 -15 0

Beim nächsten Spiel in Guntersdorf trifft man auf einen alten Bekannten aus vergangenen Zeiten: Azir Karic,
langjähriger Tor- und Erfolgsgarant für den SVZ, ist Trainer in Guntersdorf. Guntersdorf geht früh in Führung
- bei mehreren Pressbällen hintereinander landet der Ball immer wieder vor den Beinen eines Guntersdorfers
- es steht 1:0. Die beste Chance für den SVZ hat in der Anfangsphase der sehr spielfreudige und mit großem
Einsatz kämpfende Lukas Pagac - er zögert zu lange mit dem Abschluss. Pagac kann in dieser Phase von
der gegnerischen Abwehr kaum gehalten werden. Nach etwas mehr als 20 Minuten erzielt er den Ausgleich
und kurz darauf den Führungstrefffer für den SVZ. Kurz vor der Pause erzielt Guntersdorf den Ausgleich.
Eine Flanke über die gesamte Verteidigung wird per Kopf verwertet. Wenige Minuten nach Wiederbeginn ist
es Wolfgang Schatz, der nach einem Kuntner-Freistoß den Führungstreffer für den SVZ erzielt. Als nach etwa
einer stunde manuel Guggenberger nach herrlicher Vorarbeit von Pagac das 2:4 erzielt, hält dder SVZ so wie
im letzten spiel in Guntersdorf einen Zweitorevorsprung. In der Vorsaison hatte es nur zu einem Punkt gereicht
- und diesmal sollte es noch schlimmer kommen. Der inzwischen vorgenommene Wechsel - Defensivmann
Markus Pasching musste angeschlagen vom Platz, für ihn kam der in den letzten Tagen kranke Rockenbauer
aufs Feld - sorgte für viel Verwirrung im Defensivbereich. Guntersdorf gab das Spiel keineswegs verloren und
startete Angriff um Angriff. Es brannte mehrmals lichterloh im SVZ-Strafraum, die Angreifer spazierten durch
die SVZ-Reihen und konnten kaum  gehalten werden. Mit einem Doppelschlag innerhalb einer Minute leitete
Guntersdorf die Wende ein - zwanzig Minuten vor Schluss stand es 4:4. Guntersdorf spielte weiter aggressiv
nach vorne und erzielte 5 Minuten vor Spielende den Siegestreffer zum 5:4.
Für viel Aufregung und hitzige Diskussionen nach dem Spiel sorgte ein umstrittener Abseitspfiff gegen Lukas
Pagac beim Stand von 4:4, der als Grund für die Niederlage herhalten musste. Tatsache ist aber auch, dass
ein 2-Tore-Vorsprung durch schlechtes Abwehrverhalten vergeigt wurde. Und bei etwas mehr Vertrauen in
die eigene Reservebank hätte vielleicht auch von außen dazu beigetragen werden können, das Spiel zu sta-
bilisieren.

Die Ergebnisse der letzten Spiele:

Heim Gast Ergebnis Torschützen SVZ

SVZ - Atzenbrugg 1:0 (0:0) Heichinger

Heldenberg - SVZ 1:1 (1:1) Rockenbauer

SVZ - Röschitz 0:2 (0:1)

Guntersdorf- SVZ 5:4 (2:2) 2x Pagac, Schatz, M. Guggenberger

Mannschaftsfoto der Kampfmannschaft Herbst 2011:
Sitzend von links: Markus Rockenbauer, Kevin Heichinger, Dominik 
Guggenberger, Michael Hanak, Thomas Mundsperger, Andreas Kuntner,
Martin Reinwein, Markus Pasching, Wolfgang Schatz
Stehend: Ertu Öztürk, Christoph Strenn, Sektionsleiter Erwin Kuntner, 
Florian Kern, Sasa Cigoja, Manuel Guggenberger, Thomas Eichberger, Lukas Pagac, Trainer Erwin Heichinger, Sportlicher Leiter
Alfred Koprax.



U23
Nächstes Meisterschatsspiel18.9.2011 14.00 Uhr gegen Langenlois

Die Schlappe der ersten Runde in Spitz sollte im Heimspiel gegen Atzenbrugg ausgemerzt werden. Trotz
drückender Hitze entwickelte sich ein flottes Spiel mit Torchancen auf beiden Seiten. Der SVZ ging nach 75
Minuten durch ein herrliches Tor von Ertu Ötztürk mit 1:0 in Führung. Unmittelbar danach musste der Tor-
schütze mit gelb/rot vom Platz - er hatte im Torjubel sein Leibchen ausgezogen. Nur 4 Minuten später der
Ausgleich: Mödlagl lenkte einen Corner ins eigene Tor. Die U23 kämpfte aber bis zum Schluss weiter - und
zwei Minuten vor dem Ende wurde der Einsatz belohnt: Florian Kern erzielte per Kopf den Siegestreffer zum
2:1.
Beim Derby gegen Heldenberg stand Trainer Anderle erstmals vor dem „Problem“, zu viele Spieler zur Ver-
fügung zu haben: 18 Akteure standen bereit, nur 16 können für ein Spiel genannt werden. In Halbzeit 1 konnte
der SVZ gegen den Wind wenige gefährliche Offensivaktionen setzen, kam aber auch selbst nur selten in
ernste Bedrängnis. Nach der Pause beherrschte der SVZ das Spiel klar, und es war wieder Ertu Öztürk, der
als Torschütze auftrat. Zimmermann spielte Öztürk im Strafraum ideal frei - er ließ sich die Chance nicht ent-
gehen und erzielte das goldene Tor zum 1:0 Sieg.
Trotz klarer Überlegenheit, einer Vielzahl von Torchancen und zahlenmäßiger Überlegenheit nach zwei Aus-
schlüssen reicht es gegen Röschitz nur zu einem 1:1. Die mehr als verdiente Führung für den SVZ fiel nach
50 Minuten - Ertu Öztürk verwandelte einen Elfmeter nach Torraub-Foul an Florian Kern zum 1:0.  Als Röschitz
nach 75 Minuten nach einer gelb/roten Karte nur noch zu Neunt am Feld stand, kassierte der SVZ nach einem
Abwehrschnitzer den Ausgleich. Die numerische Überlegenheit schien den SVZ zu lähmen - der Vorteil konnte
in keiner Weise genützt werden, es blieb beim 1:1 Unentschieden - eindeutig zwei verlorene Punkte!
In Guntersdorf geht die U23 des SVZ früh durch Ertu Öztürk in Führung. Als Mold 10 Minuten später mit
einem herrlichen Schuss aus mehr als 40 Metern über den aus dem Tor geeilten Guntersdorfer Tormann das
0:2 erzielt, scheint auf Grund des bisherigen Spielverlaufes - der SVZ hat bereits zahlreiche Torchancen ver-
geben - nur noch die Höhe des Sieges fraglich. Die U23 des SVZ ist in allen Belangen überlegen, als plötzlich
kurz vor der Pause aus heiterem Himmel der Anschlusstreffer für Guntersdorf fällt. Eine gelb/rote Karte für
den SVZ kurz nach der Halbzeit bremst den SVZ nur kurzfristig. Bald übernimmt die SVZ-U23 auch mit einem
Mann weniger wieder das Kommando. Ein Doppelschlag von E. Öztürk sowie ein Treffer von Miftaroski führen
zu einem ungefährdeten 5:2 Sieg. Man steht damit auf dem 4. Tabellenplatz, E. Öztürk führt überlegen in der
Torschützenliste - die U23 ist auf dem richtigen Weg! 

# Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt.
1

Rust 5 4 0 1 17:5 12 12

2 St. Bernhard/F. 5 4 0 1 12:7 5 12

3 Röschitz 5 3 1 1 13:7 6 10

4 Ziersdorf 5 3 1 1 11:10 1 10

5 Langenlois 5 3 0 2 23:14 9 9

6 Straning 5 3 0 2 15:16 -1 9

7 Spitz 5 2 1 2 12:9 3 7

8 Sitzenberg/R. 5 2 1 2 15:13 2 7
9

Furth 5 2 1 2 9:8 1 7

10 Atzenbrugg/H. 5 2 1 2 8:8 0 7

11 Droß 5 2 0 3 15:17 -2 6

12 Weitersfeld 5 1 0 4 9:18 -9 3

13 Guntersdorf 5 1 0 4 10:30 -20 3

14 Heldenberg 5 0 0 5 13:20 -7 0

Die Ergebnisse der letzten Spiele:

Heim Gast Ergebnis Torschützen SVZ

SVZ - Atzenbrugg 2:1 (0:0) E. Öztürk, Kern

Heldenberg- SVZ 0:1 (0:0) E. Öztürk

SVZ - Röschitz 1:1 (0:0) E. Öztürk

Guntersdorf- SVZ 2:5 (1:2) 3x E. Öztürk, Mold, Miftaroski

Die U23 im Herbst 2011: 
Sitzend Bernd Lembacher, Adem Kirevits, Julian Mollay, Anel
Miftaroski, Georg Schießwald, Dominik Zehetner,  Thomas
Mold, Said  Öztürk, 
Helmut Kaufmann.

Stehend: Sportlicher
Leiter Alfred Koprax,
Trainer Josef Anderle,
Christoph Hecke, Sekti-
onsleiter Erwin Kunt-
n e r , M a n u e l
Guggenberger, Lukas
Zimmermann, Kurt Ho-
henauer, Gernot Trax-
ler, Florian Kern, Ertu
Öztürk, Patrick Mödlagl,
Gerald Spitzer.



Nachwuchs

Bambinis 

Für die Bambinis, die jüngsten Kicker beim SV
Ziersdorf, konnte ein neues Trainerteam gefun-
den werden - der bisherige Coach Kevin Heichin-
ger hat heuer sein Maturajahr und muss sich
daher vermehrt um schulische Angelegenheiten
kümmern. Andreas Kuntner, der Kapitän der
Kampfmannschaft, hat mit Saisonbeginn die Be-
treuung der Bambinis übernommen. Er wird dabei
von Manuela Maurer unterstützt. Die Bambinis
trainieren  jeden Donnerstag um 17.30 Uhr.
Am Bild stehend von links: Hannes Stockinger, Dominik
Buchberger, Sebastian Stich, Matthias Maurer, Samuel
Schörg, Alex Gschwendtner, Trainer Andreas Kuntner
Sitzend: Sebastian Grosschopf, Benedikt Steinmetz, Fabian
Stich, Raphael Binder, Patrick Hackl

U9 

Die U9 startete ihren Spielbetrieb im Herbst mit 2 Turnieren : In Sierndorf wurde sowohl Hausleiten als auch
Gastgeber Sierndorf besiegt. Auch der 2. Auftritt wurde höchst erfolgreich gestaltet, beim Turnier in Breiten-
waida wurde Horn mit 6:0 und Breitenwaida mit 5:0 besiegt. 

U11 MPO B

Die U11 spielt nach dem zweiten Platz im
Frühjahr nun im Mittleren PlayOff und hält
sehr gut mit. Im ersten Spiel in Haugsdorf
verliert man unglücklich und knapp mit 1:0,
es folgt ein verdienter Punkt gegen Gr. Rie-
denthal und eine mit 6:0 doch zu hoch aus-
gefallene Niederlage in Wullersdorf. 
Erfreulich ist, dass mit Celine Probst das
erste Mädchen zur Mannschaft stößt. Sie
wird übrigens in eines der neuen Häuser
am ehemaligen Trainingsplatz ziehen und
damit ihr neues Betätigungsfeld ständig im
Blick haben.

Hier das aktuelle Mannschaftsfoto der U11:
Hintere Reihe von links nach rechts: Christoph Binder (Co-Trainer), Lukas Waltner, David Stark, Tobias Kührer,
Peter Schlöglbauer, Sebastian Schirrer, Patrick Penninger, Marcus Stark (Trainer)
Vorne von links nach rchts.: Philip Binder, Manuel Maurer, Lorenz Pröll, Elias Hager, Marco Tobias, Michael
Rucziczka
Leider nicht am Bild: Patrick Grabl, Laurenz Gall, Thomas Kienböck; Celine Probst

Nächstes Meisterschatsspiel25.9.2011 10.30 Uhr gegen Niederleis

Die Ergebnisse der letzten Spiele:

Heim Gast ErgebnisTorschützen SVZ

Haugsdorf -SVZ 1:0 (1:0)

SVZ -Gr.Riedenthal 1:1 (1:0) Rucziczka 

Wullersdorf-SVZ 6:0 (1:0)

# Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt.

1 Wullersdorf 3 2 0 0 10:2 8 6

2 NSG Haugsdorf 3 2 0 0 6:0 6 6

3 NSG USV Gr.Riedenthal 3 1 1 1 6:6 0 4

4 Ziersdorf 3 0 1 2 1:8 -7 1

5 NSG Niederleis 3 0 0 2 1:8 -7 0

6 NSG Eggendorf/Thale ** 3 0 0 0 0:0 0 0

Nächstes Turnier
18.9.2011 10.00 Uhr in Ziersdorf



U13 MPO A

Die U13, Meister des Unteren PlayOff der Vorsaison, star-
tete gegen Horn in die Meisterschaft des Mittleren PlayOffs.
Man galt als krasser Außenseiter, hielt aber sehr lange bra-
vourös mit und erst ein Tripple-Pack innerhalb von sechs
Minuten entschied die Partie, Horn gewann schließlich  mit
4:0.

U15 PUMA NWLL WEST

Leider nicht nach Wunsch ist der Meisterschaftsauftakt für die U15 in der Gruppe West der Puma-Nachwuchs-
Landesliga verlaufen. Im Spiel in Schrems ging die U15 bereits nach 2 Minuten mit 1:0 in Führung. Im wei-
teren Verlauf spielte Schrems immer wieder mit langen Pässen auf ihren brandgefährlichen Stürmer, der von
der SVZ-Verteidigung nicht in den Griff bekommen werden konnte. So kassierte man bis zur Halbzeitpause
4 Treffer und lag klar zurück. Eine Umstellung in der Abwehr und gestärktes Vertrauen in die eigenen Fähig-
keiten gaben dem Spiel einen vollig anderen Charakter: Der SVZ war klar überlegen und erzielte in den ersten
10 Minuten der 2. Halbzeit 2 Tore - damit stand es nur noch 3:4. Doch der Ausgleich wollte an diesem Tag
einfach nicht gelingen - Schrems brachte die knappe Führung über die Zeit, Endergebnis 4::3 für Schrems.
Klar die Grenzen aufgezeigt wurden der U15 im Heimspiel gegen Waidhofen/Ybbs. Der Gegner erwies sich
als Klassemannschaft, die den SVZ-Spielern in allen Belangen klar überlegen war: spielerisch und technisch
eine Augenweide, phasenweise wurde 1x Berühren gespielt. Die U15 des SVZ lief über die gesamte Spielzeit
dem Gegner hinterher. Auch wenn die Devise ausgegeben wurde, enger zu decken und dem Gegner keinen
Spielraum zu lassen - bei der krassen Überlegenheit von Waidhofen konnten unsere Jungs diese Vorgaben
in keiner Phase des Spieles umsetzen. Zur Pause stand es 0:4, Endergebnis war 2:8. Der SVZ erzielte die
beiden Tore aus Freistößen , als der Gegner einen körperlich sehr kleinen Tormann eingewechselt hatte ...
Trotz der klaren Niederlage fuhr man mit großen Erwartungen und voll Selbstvertrauen nach Arnsdorf - dort
sollten die ersten Punkte eingefahren werden. Die ersten Offensivaktionen setzte der SVZ - jedoch ohne Er-
folg. Der erste Schock berits nach 5 Minuten: Christian Schröter verletzt sich ohne Feindeinwirkung und muss
ausgetauscht werden. Im Spiel nach vorne geht nichts, und hinten passieren krasse Abwehrfehler und ein
Eigentor, zur Pause steht es bereits 4:0 für Arnsdorf. In gleicher Tonart geht es auch in der 2. Halbzeit weiter,
zum Frust über das schlechte Spiel kommen auch noch blaue und eine blau/rote Karte des äußerst schwa-
chen Schiedsrichters.Das Ehrentor zum Endstand von 1:7 erzielt Mathias Hartl aus einem Elfmeter. Ein Spiel
der U15, das möglichst rasch aus den Köpfen gestrichen werden sollte. Nach den erfolgreichen letzten Jahren
muss auch gelernt werden, mit schwierigen Situationen umzugehen.

# Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt.

1 NSG Waidhofen/Ybbs 3 3 0 0 21:4 17 9

2 NSG Schrems 3 3 0 0 20:7 13 9

3 NSG SKN St. Pölten 3 2 0 1 12:9 3 6

4 NSG Arnsdorf 3 1 0 2 10:16 -6 3

5 Ziersdorf 3 0 0 3 6:19 -13 0

6 Leobendorf 3 0 0 3 6:20 -14 0

# Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt.

1 NSG Retz 1 1 0 0 6:0 6 3

2 NSG Horn B 1 1 0 0 4:0 4 3

3 Ziersdorf 1 0 0 1 0:4 -4 0

4 Zellerndorf 1 0 0 1 0:6 -6 0

Nächstes Meisterschatsspiel19.9.2011 18.30 Uhr gegen Zellerndorf

Die Ergebnisse der letzten Spiele:

Heim Gast ErgebnisTorschützen SVZ

Schrems -SVZ 4:3 (4:1) Genger, Schröter, Polland

SVZ -Waidhofen/Ybbs 2:8 (0:4) Polland, Spacek 

Arnsdorf -SVZ 7:1 (4:0) Hartl

Infolge von Verletzungen
sind Christian Schröter und
Matthias Hartl in den
nächsten Spielen nicht ein-
satzbereit. Damit stehen
nur noch 10 Kaderspieler
zur Verfügung, da 2 Spieler
ihr Fußballdasein beim SV
Ziersdorf für beendet erklärt
haben.



U16 UPO

Die U16 verliert ihren Meisterschaftsauftakt gegen Retz deutlich mit 0:7. Wegen zahlreicher verletzter Spieler
können zu Beginn nur 10 Spieler aufgeboten werden, in Halbzeit 2 ist die Mannschaft zwar komplett, aber
letztendlich chancenlos. Auch in Leitzersdorf muss man mehrere Ausfälle wegstecken - trotzdem wird ein be-
achtenswertes 0:0 und damit der erste Punkt erreicht.

Sponsoring

# Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt.
1

NSG Retz 3 2 0 1 16:5 11 6

2 NSG Laa/Thaya 3 2 0 1 14:9 5 6

3 Langenzersdorf 2 1 0 1 6:6 0 3

4 NSG Ziersdorf 2 0 1 1 0:7 -7 1
5

Leitzersdorf 2 0 1 1 0:9 -9 1

Der SV Ziersdorf bedankt sich bei der Raiffeisenkasse Ziersdorf für die
Patronanz beim Spiel gegen Röschitz

Beim Spiel gegen Atzenbrugg hat die
Sparkasse Horn-Ravelsbach-Kirchberg dankenswerter Weise die Patronanz
übernommen.

Herzlichen Dank für die laufende Unterstützung des SVZ an Martin Genger, Chef der gleich-
namigen Firma Fassaden Genger. für die laufende Unterstützung des SVZ.

Otto Heichinger, ehemals Spieler
beim SVZ,  hat die Ballspende
beim Spiel gegen Röschitz über-
nommen - herzlichen Dank!

Die Ergebnisse der letzten Spiele:

Heim Gast ErgebnisTorschützen SVZ

SVZ -Retz 0:7 (0:5)

Leitzersdorf-SVZ 0:0

Mädchen

Auch die Mädchenmannschaft bleibt weiterhin aktiv und trifft sich wieder zum Training. Es haben sich auch
wieder sportinteressierte Mädchen gemeldet, die den Mannschaftskader erweitern wollen.

Wir bedanken uns bei den neuen VIP-Mitgliedern, die den Verein  ab
der laufenden Saison durch ihren VIP-Mitgliedsbeitrag unterstützen.



Kurz - aktuell

Bei Vorführungen von Rasenmähern soll jenes Produkt gefunden werden, das den Anforderungen für die
Pflege der beiden Spielfelder am besten entspricht.

Beim Fairness-Bewerb des NÖ Fußballverbandes der Saison 2010/2011 ist der SV Ziersdorf
unter den Siegern (Null Schlechtpunkte in der Fairness-Tabelle). Die siegreichen Vereine
erhalten ein Fairness-Diplom und einen Fußball.

Guter Besuch beim Spiel gegen Röschitz -
nur den Hund interessiert nicht, was da ge-
rade vor dem Tor passiert.

Fotogalerie

Gefiederter Besuch
auf der neuen 
Sportanlage



Veranstaltungen des SVZ

18. September
Präsentation der Nachwuchsmannschaften beim Heimspiel gegen
Langenlois, Fototermin für alle Mannschaften

9. Oktober Wandertag mit Mittagstisch (Start und Ziel am Sportplatz)

11. November Preisschnapsen im GH Baier



Termine der nächsten Spiele

Datum Zeit Rde Mannschaften Ort Team

Fr, 16.09.2011 18:30 4 NSG Ziersdorf : NSG Laa/Thaya Ziersdorf U16
Sa, 17.09.2011 15:30 4 Ziersdorf : NSG SKN St. Pölten Ziersdorf U15
So, 18.09.2011 10:00 Turnier Ziersdorf U9
So, 18.09.2011 14:00 6 Ziersdorf : Langenlois Ziersdorf Res
So, 18.09.2011 16:00 6 Ziersdorf : Langenlois Ziersdorf KM
Mo, 19.09.2011 18:30 2 Ziersdorf : Zellerndorf Ziersdorf U13
Fr, 23.09.2011 16:35 Turnier Stockerau U9
Sa, 24.09.2011 11:00 3 Ziersdorf : NSG Retz Ziersdorf U13
So, 25.09.2011 10:30 5 Ziersdorf : NSG Niederleis Ziersdorf U11
So, 25.09.2011 10:30 5 Langenzersdorf : NSG Ziersdorf Langenzersdorf U16
So, 25.09.2011 14:00 7 Droß : Ziersdorf Droß Res
So, 25.09.2011 14:30 5 Leobendorf : Ziersdorf Leobendorf U15
So, 25.09.2011 16:00 7 Droß : Ziersdorf Droß KM
Fr, 30.09.2011 18:00 6 NSG Retz : NSG Ziersdorf Retz U16
Sa, 01.10.2011 10:30 4 Ziersdorf : NSG Horn B Ziersdorf U13
So, 02.10.2011 10:30 6 Ziersdorf : NSG Haugsdorf Ziersdorf U11
So, 02.10.2011 10:35 Turnier Tresdorf U9
So, 02.10.2011 13:30 8 Ziersdorf : Weitersfeld Ziersdorf Res
So, 02.10.2011 15:30 8 Ziersdorf : Weitersfeld Ziersdorf KM
Fr, 07.10.2011 17:00 Turnier Ziersdorf U9
Fr, 07.10.2011 18:00 9 Rust : Ziersdorf Rust Res
Fr, 07.10.2011 18:30 5 Zellerndorf : Ziersdorf Zellerndorf U13
Fr, 07.10.2011 20:00 9 Rust : Ziersdorf Rust KM
Sa, 08.10.2011 16:00 7 NSG USV Gr.Riedenthal : Ziersdorf Gr.Riedenthal U11
So, 09.10.2011 15:00 6 Ziersdorf : NSG Schrems Ziersdorf U15
So, 09.10.2011 17:00 7 NSG Ziersdorf : Leitzersdorf Ziersdorf U16
Fr, 14.10.2011 18:00 10 St. Bernhard/F. : Ziersdorf St. Bernhard Res
Fr, 14.10.2011 20:00 10 St. Bernhard/F. : Ziersdorf St. Bernhard KM
Sa, 15.10.2011 10:30 Turnier Hollabrunn U9
Sa, 15.10.2011 15:00 8 Ziersdorf : Wullersdorf Ziersdorf U11
So, 16.10.2011 11:00 6 NSG Retz : Ziersdorf Retz U13
So, 16.10.2011 13:00 7 NSG Waidhofen/Ybbs : Ziersdorf Waidhofen/Y. U15
Fr, 21.10.2011 18:30 9 NSG Laa/Thaya : NSG Ziersdorf Laa/Thaya U16
Sa, 22.10.2011 14:00 8 Ziersdorf : NSG Arnsdorf Ziersdorf U15
So, 23.10.2011 10:30 Turnier Spillern U9
So, 23.10.2011 13:00 11 Ziersdorf : Straning Ziersdorf Res
So, 23.10.2011 15:00 11 Ziersdorf : Straning Ziersdorf KM
Fr, 28.10.2011 18:00 10 NSG Niederleis : Ziersdorf Niederleis U11
Fr, 28.10.2011 18:30 9 NSG SKN St. Pölten : Ziersdorf Stadtsportanl. St. Pölten U15
So, 30.10.2011 10:30 10 NSG Ziersdorf : Langenzersdorf Ziersdorf U16
So, 30.10.2011 11:00 12 Sitzenberg/R. : Ziersdorf Sitzenberg/Reidling KM
So, 30.10.2011 13:00 12 Sitzenberg/R. : Ziersdorf Sitzenberg/Reidling Res
Sa, 05.11.2011 14:00 10 Ziersdorf : Leobendorf Ziersdorf U15
So, 06.11.2011 12:00 13 Ziersdorf : Furth Ziersdorf Res
So, 06.11.2011 14:00 13 Ziersdorf : Furth Ziersdorf KM
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